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Weil der Boden nicht mehr da ist, der vor
Wochen noch Stand und Halt bereithielt.
Ein Rentrée ist nicht möglich. 
Gott, steh‘ ihnen bei. Mit deiner Liebe, mit
deinen Engeln, mit echten Menschen.
In der Kirchengemeinde sind wir gemein-
sam neu durchgestartet: Gemeindefest und
Gemeindebrief, Kennenlernfahrt der neuen
Konfis, Gruppen und Kreise, Gottesdienste.
Lassen Sie sich locken – zu Ihrer
Kirchengemeinde, zu Ihrem persönlichen
Rentrée mitten im Alltagsleben, immer
wieder. So, wie der große Sommer Sie
entlassen hat.

Herzlich, Ihr Uwe Rescheleit, Pfarrer

Sind Sie zurück? Bist Du wieder da?
Wie war er denn, der Sommer? 
Gab es überhaupt einen Sommer für Sie
persönlich? 
Hat der Sommer denn auch gehalten, was er
Dir insgeheim versprochen hat?
Bei unseren französischen Nachbarn ist das
Rentrée ein fester Begriff und bedeutet so
viel wie das „große Zurückkehren“ nach der
Sommerpause. Meint die Gesellschaft und
die Kultur, die Werktätigen wie die
Schülerinnen und Schüler, die Politik, u.v.m.:
Rentrée – alles geht wieder los und alles
geht wieder weiter …
Ich bin Menschen begegnet, die sind mit
frischer Kraft neu gestartet. Wie schön. 
Das macht Mut und Hoffnung, das kann
andere mitziehen, das macht Freude!
Besonders dann, wenn sich neue Türen
auftun und Wege ebnen. Mit neuen Chancen
und Verheißungen, mit neuen Menschen,
die einem zur Seite stehen. Welch ein Segen.
Ich bin auch Menschen begegnet in den
letzten Wochen, deren Bedingungen sich
über den Sommer hinaus nicht wirklich
verbessert haben. Da bleibt’s wohl eher
mühsam. 
Ja, da gilt es, durchzuhalten und sich
erprobter Seilschaften zu versichern. 
Na dann, auf geht’s. Packen wir’s. 
Rentrée halt. 
Und dann begegnete ich Menschen, bei
denen hat sich etwas grundlegend
verändert. Was vor dem Sommer noch war,
wird nie wieder so sein. 
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Weihnachten kommt immer so plötzlich
Gerade war doch noch Sommer. Und Herbst. 

Pfarrerin Grit de Boer lud im Juli zum
Summer of Trust ein und begab sich mit
einer Gruppe auf eine Eifelwanderung auf
den Spuren des römischen Matronenkults. 

Die Konfigruppe 2025 war im August mit
Uwe Rescheleit und Elias Mögling auf
Kennenlernfahrt in Wuppertal.

Unsere Seniorinnen und Senioren führte der  
traditionelle Seniorenausflug im Septem-
ber diesmal nach Monschau (Seite 24+25).

Ebenfalls im September konnten wir bei
schönstem Wetter das zweite Gemeinde-
fest (SEITE 28+29) unser Fusionsgemeinde
Niehl-Riehl feiern. 

Beim Diakoniegottesdienst am selben Tag
hat Rainer Schmidt, der nicht nur Vorstand
der  Diakonie  Michaelshoven,  sondern auch

Kabarettist ist, uns mit einer unterhalt-
samen Predigt erfreut.

Wim Müller, langjähriges Mitglied unseres
Presbyterium, hat seine Fotoausstellung
LICHT , die noch bis zum 01.12. zu sehen ist,
in unseren Gemeinderäumen eröffnet.

Das im Frühsommer eingerichtete offene
Gemeinde-Café ist ein voller Erfolg mit
stetig wachsenden Teilnehmendenzahlen.

Dieser Gemeindebrief umfasst aber die
Monate November 2024 bis Februar 2025
und somit sprechen wir plötzlich schon über
die Advents- und Weihnachtszeit! 

Neben unseren sonntäglichen Gottes-
diensten, der monatlichen Kinderkirche und
den regelmäßigen Angeboten wie Spiel,
Spaß & Unterhaltung, der Krabbelgruppe,
den Gottesdiensten in Pflegeheimen in
Niehl & Riehl, den Chorproben, dem bereits
erwähnten offenen Gemeinde-Café, den
Frauen-, Senioren- und Simeonkreisen
haben wir so Einiges geplant.

Aber beginnen wir im November:
Mit dem nächsten Frauentag unter dem
Motto „Licht im Dunkeln: was gibt uns
Hoffnung?“ am 02.11. (Seite 26), dem
traditionellen Hobbymarkt am 09.+10.11. ,
dem ersten öffentlichen Auftritt unseres
gemischten Erwachsenenchores am
10.11. ,   einem   St.   Martins - Singen  am 
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11.11. (Seite 12), dem ersten Jugendabend
am 15.11. (Seite 21), einem Konzert der
Nine Steps Brass Band am 17.11. (Seite
13), einem ökumenischen Buß- und
Bettagsgottesdienst in St. Engelbert am
20.11. und einem Selbstverteidigungs-
Workshop für Frauen & Mädchen (Seite
13) am 25.11. im Rahmen der Orange Days
ist dieser randvoll, mit neuen und
altbekannten Angeboten. Zusätzlich feiert
der Runde Tisch Riehl sein 10-jähriges
Bestehen im Rahmen der 70. Plenums-
sitzung am 14.11. in unserem großen
Gemeinderaum (Seite 9)

Im Dezember ist nicht weniger los! 
Am 01.12. wird unser Kirchenmusiker Leo
Wildauer im Gottesdienst offiziell in sein
Amt eingeführt und Rebekka Cuhls wird
aus der Kinderkircharbeit verabschiedet.
(Seite 20). 

An den drei vorweihnachtlichen Dienstagen
laden wir herzlich zum Singen im Advent
an den Weihnachtsbaum auf dem Kirchplatz
vor der Stephanuskirche (Seite 11) ein. In
diesem Jahr unterstützt von Mitgliedern
unseres Chores. 

Am Nikolaustag finden die diesjährige
Seniorenweihnachtsfeier (Seite 15) und
ein weiterer Jugendabend statt. 

Der Experimentalchor ALTE STIMMEN
lädt   am   19. 12.  zum   Weihnachtslieder-

Aus dem Gemeindebüro

singen in die Stephanuskirche ein (Seite
15).
Heiligabend       haben wir für alle einen
passenden Gottesdienst (Seite 10) - sucht es
euch aus:

Weihnachtsgottesdienst in den SBK,
Kinder-Christvesper, Christvesper, oder
Spätgottesdienst bei Kerzenschein. Am
25. findet wieder ein Wünsch-Dir-Was-
Weihnachtslieder-Singen statt. Das Jahr
2024 beschließen wir an Silvester mit dem
Altjahres-Gottesdienst.

Das Jahr 2025 startet etwas ruhiger. Am 10.
Januar möchten wir uns mit dem
Ehrenamtstag (Seite 26) herzlich bei
unseren ehrenamtlichen Unterstüt-
zer*innen bedanken. Am 17.01. findet
wieder ein Jugendabend statt, am 25.01.
der verschobene Zukunftsbildtag (Seite
14) und am 30.01. das erste große
Besuchsdiensttreffen (Seite 8). 

Im Februar beginnt mit Winter of Change
eine neue offenen Gesprächsreihe mit
Pfarrerin Grit de Boer (Seite 14). 

Zudem laden wir am 14.02. zur ersten
Geburtstagsfeier des Jahres (Seite 15)
und zum Jugendabend ein. 

Es ist wieder viel los bei uns in Gemeinde. 
Kommt gerne dazu.

Henrike Berg
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meinen zahlreichen Predigten und es freut
mich zu hören, dass sich, nachdem ich
letztes Jahr von Theorien überhäuft war, in
der Praxis langsam ein eigener Stil
entwickelte. 

Dazu passt, dass ich im Jahr 2024 in jedem
Monat einen Gottesdienst gestalten und
leiten durfte; nicht nur sonntägliche-,
sondern auch Schulgottesdienste.

Konfirmand*innenarbeit konnte ich wieder
anders als in der Brehmstraße erfahren,
erlernen und  erleben auf  der letzten  Konfi-

Liebe Gemeinde, 
über ein Jahr war ich in der IOGS
Kretzerstraße Schulvikar. Seit fast einem Jahr
bin ich im Kinderkrankenhaus im
Seelsorgevikariat. Nur noch ein Jahr
Gemeindevikar in Niehl und Riehl. 

Diese Sätze verheißen, dass ich die
Grundschule ein zweites Mal bestanden
habe und somit die erste Prüfung des II.
Kirchlichen Examens; aber auch, dass die
nächsten Prüfungen für das II. Examen nicht
mehr weit entfernt sind. 

In der Zwischenzeit ist aber nicht nur in den
Ausbildungsorten von Villigst über
Wuppertal bis in verschiedene Institutionen
außerhalb der Brehmstraße in Köln, sondern
auch in der Stephanuskirche und im
Gemeindehaus viel geschehen: 

Da ich als Vikar eine beratende Stimme im
Presbyterium habe, durfte ich dort wirken
und mich einbringen und freue mich, dass
an dieser oder anderer Stelle gute Dinge
entstehen, an denen ich beraten und
mitwirken konnte. 

Nicht nur beraten, sondern auch handeln
durfte ich, um das Vorhaben Jugendraum
voranzubringen, damit das Motto des letzten
Konfijahrgangs „Die Kirche ist Dein Haus“ für
die Jugendlichen Realität wird. 

Ich bin dankbar für das positive Feedback  zu
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fahrt, die ich mitleiten durfte und über die
hier im Gemeindebrief Theo Vogt berichtet. 

Hatte ich Euch einst geschrieben, dass ich
Vikar werde, habe ich das Gefühl, dass ich
Vikar ward, als ich an einem Sonntag im
April, also ein Jahr nach Dienststart, gleich
zwei Taufen spenden durfte. 

Nicht nur als Pfarrperson „gefragt“ zu sein,
sondern auch diesen Ritus zu vollziehen und
für die Kinder und Familien um Gottes Segen
zu bitten, hat mich nachhaltig geprägt und
verändert. 

Seitdem habe ich das Gefühl, dass der Weg,
den ich gehe, wirklich mein Weg ist. 

Ich sage: Gott hat mir den Weg und die
Augen geöffnet – und darum bin ich
glücklich. 

Euer Vikar Elias Mögling

Lektor*innen gesucht 
Herzliche Einladung zur Mitarbeit in den
Gottesdiensten unserer Kirchengemeinde! 

Die Wortbeiträge und Textlesungen (z. B.
Bekenntnisse, Psalmen, Evangelium oder
Gebete) aus der Liturgie sind in unseren
Gottesdiensten immer schon auf mehrere
Vortragende verteilt gewesen. Das möchten
wir nun durch die Gründung einer
Lektor*innengrupppe verlässlich aufstellen
und nach einer kleinen Schulung auf den
Weg bringen.

Kommen Sie gerne dazu und schauen sich
diese Mitarbeit im Gottesdienst einmal ganz
aus der Nähe an – eine ganz kleine Gruppe
ist schon da.

Für weiterführende Informationen laden
wir zu einem Austausch am 12.01.2025 nach
dem Gottesdienst ein.

Ihr/e 
Pfarrerin Grit de Boer 
& Pfarrer Uwe Rescheleit
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Beerdigungsbegleitung
Wir Pfarrpersonen beerdigen in unregel-
mäßigen Abständen Verstorbene aus
unserer Kirchengemeinde ganz ohne Ange-
hörige, ohne Nachbarn, ohne Weggefährten
auf dem Südfriedhof. 

Gerne würden wir Menschen finden, die
uns auf den Friedhof begleiten und mit uns
gemeinsam diese einsamen Menschen zum
Grabe tragen!

Wenn Sie sich vorstellen können,
Verstorbene auf ihrem letzten Weg zu
begleiten, melden Sie sich gerne in unserem
Gemeindebüro.

Besuchsdienst-Team sucht Verstärkung
Mit dem Besuchsdienst besuchen wir
Gemeindeglieder, die jemanden zum Reden
oder Zuhören brauchen, besonders auch in
den SBK Köln-Riehl - dort auch im klinischen
Kontext mit Besuchen auf den Stationen. 

Nah am Menschen, getragen von der
christlichen Botschaft und ihrem Menschen-
bild, das sind wir - so möchte ich das hier im
Gemeindebrief heute verkürzt sagen – das
macht uns aus, das treibt uns an!

Zum Austausch zwischen den Besuchenden
finden regelmäßig Treffen des Besuchs-
dienstes statt. Im Gespräch über unsere
Lernfelder und Erfahrungen wird stets
deutlich, wie gewinnbringend unser Engage-
ment ist - wie es uns weiterbringt, über die
Zeit prägt und beschenkt. 

Im Moment sind sieben Ehrenamtliche mit
einer Ausbildung in Seelsorge und/oder mit
langjähriger Erfahrung fest dabei. Wenn Sie
Interesse verspüren uns bei unserer Arbeit
zu unterstützen, melden Sie sich gerne im
Gemeindebüro oder kommen vorbei!

In einer Vorschau hier bereits die Termine
für die 1. Jahreshälfte 2025:
30. Januar | 27. März | 15. Mai | 10. Juli 
jeweils um 18 Uhr in der Brehmstraße 4-6.

Herzliche Grüße, 
Ihr Uwe Rescheleit, Pfarrer

8 Aus der Gemeindearbeit



10 Jahre Runder Tisch Riehl
Willkommenskultur und Integration für
Geflüchtete in Köln-Riehl - mit diesem Ziel
vor Augen wurde die Initiative Runder Tisch
Riehl im März 2014 gegründet.

Die wichtigsten Ziele und selbstgewählten
Aufgaben sind seit nunmehr zehn Jahren:

Die Begleitung und Unterstützung von
integrationsbereiten Geflüchteten.
Der Einsatz gegen Rassismus & Anti-
semitismus und für Meinungsbildung
statt Meinungsmache.

Für die wichtigen Integrationsaufgaben im
Viertel sucht die Gruppe jederzeit neue
Engagierte.

Der Anspruch ist: 
Immer wieder über das Reden hinaus zum
Handeln zu kommen! Das geht zunächst im
Kleinen und Lokalen. 

Der Runde Tisch Riehl versucht, diesem
Anspruch gerecht zu werden - als kleine
Gruppe in und für unseren Stadtteil Riehl. 

Keineswegs verliert sie dabei Probleme in
der Stadt Köln bis hin zu globalen Themen
wie Kriege und die Klimakatastrophe aus
dem Blick. Genauso wenig ist es die Idee,
eine heile Welt „In unserm Veedel“ zu feiern. 

Mit regelmäßigen, vom Runden Tisch Riehl
organisierten  Benefizkonzerten  hier bei uns

in der Stephanuskirche, macht die Gruppe
zudem auf auf diese Themen aufmerksam
und sammelt Spenden für ihre wichtige
Arbeit oder Projekte, die ihr am Herzen
liegen. 

Das nächste Benefizkonzert wird am
Sonntag, 06. April 2025 stattfinden.

Am 14. November trifft sich der Runde
Tisch Riehl um 18:00h im großen
Gemeinderaum bei uns in der Brehmstraße
4-6 zu seiner 70. Plenumssitzung und
feiert zugleich sein 10-jähriges Bestehen. 

Interessierte und neue Unterstützer sind
jederzeit gerne gesehen und herzlich
eingeladen einfach dazuzustoßen.

Der Termin paßt nicht?
Kein Problem: Am 16. Januar um 19:30h ist
der Runde Tisch Riehl mit der ersten
Plenungssitzung des Jahres 2025 wieder zu
Gast in unserem großen Gemeinderaum.
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Die Informationsflyer mit Zahlschein liegen
in unserem Gemeindezentrum aus.

Schon jetzt bedanken wir uns herzlich für
die Unterstützung!

PS:
Die Adventssammlung wird am 20.11.2024
um 19:00h mit einem ökumenischen Gottes-
dienst und anschließendem Agapemahl in
der Erlöserkirche in Weidenpesch eröffnet.

Die Adventssammlung der Diakonie Köln &
Region hat bei uns, wie in vielen anderen
Gemeinden, eine lange Tradition. In diesem
Jahr steht sie unter dem Motto des 100-
jährigen Diakoniejubiläums #einefueralle. 

Zur Wahrheit gehört aber, dass dieses
Füreinander im Alltag allzu oft an seine
Grenzen kommt. Als Einzelne*r kann ich
nicht für alle und alles da sein. Dazu braucht
es die Diakonie, um dieses Füreinander
vorzuleben und zu organisieren.

Das 100-jähriges Jubiläum der Diakonie Köln
& Region ist für uns ein großartiger Anlass,
die Arbeit der Diakonie in den verschiedenen
Veedeln im Stadtbezirk Nippes zu
unterstützen. 

Durch die Adventssammlung vom 16.11. bis
07.12.2024 werden drei herausragende
lokale Projekte gefördert:

„Würdevolles Ankommen“ (Projekt 1)
Individuelle Nothilfen durch den Fachdienst
Migration in Köln und Region

„Würdevolles Großwerden“ (Projekt 2)
Psychosoziale Beratung für Familien und
pädagogische Fachkräfte in Chorweiler und
Nippes

„Würdevolle Auszeit“ (Projekt 3)
Tagestreff für wohnungslose Menschen für
soziale Teilhabe und Stabilisierung

10 Adventssammlung der Diakonie



Singen im Advent
In der Adventszeit laden wir dienstags um
18:30h zum Singen an den Weihnachts-
baum auf dem Kirchplatz vor der
Stephanuskirche ein. 

Am 19.12. findet zudem ein Weihnachts-
liedersingen mit den ALTEN STMMEN statt.

Wandel säen
lautet auch das Motto der diesjährigen, 66.
Aktion Brot für die Welt. 

Weil mit den Partnerorganisationen Hunger
und Mangelernährung überwunden werden
sollen, nimmt Brot für die Welt mit der
diesjährigen Aktion besonders die Situation
von Frauen in den Blick. 

Sie sind die Ernährerinnen ihrer Familien
und spielen als landwirtschaftliche Pro-
duzentinnen eine entscheidende Rolle für
die weltweite Ernährungssicherheit.

66. Aktion Brot für die Welt 11



Gemeindechor mit erstem Konzert!
Seid dabei, wenn unser gemischter
Erwachsenenchor am 10. November seinen
ersten öffentlichen Auftritt hat! Gemeinsam
mit dem Chor “Ton im Takt” (Chorleitung
Yuting Huang) wird Chormusik von klassisch
bis populär dargeboten. 

Herzliche Einladung zum Hobbymarkt
Am Wochenende 09. & 10. November findet
wieder der beliebte Hobbymarkt im
Gemeindezentrum Brehmstraße statt.
 
Frauen aus Riehl und Umgebung bieten ihre
selbstgemachten Dinge zum Verkauf an:
Gestricktes von Baby- und Kindersachen,
Westen, Pullover, Schals, Mützen, Socken,
Schmuck, besonders gestaltete Briefkarten,
Weihnachtsschmuck und vieles mehr.

St. Martins-Singen auf dem Kirchplatz
In diesem Jahr wollen wir mit Kindern der
umliegenden Grundschulen, Kindergärten
und Kitas - und allen, die sonst noch Lust
haben - auf unserem Kirchplatz vor der
Stephanuskirche Martinslieder singen.

Ihr bringt eure Laternen mit, wir machen ein
Feuer und ab 17:00h singen  zusammen!

12 Aus dem Veranstaltungsprogramm



Selbstverteidigungs-Workshop 
für Frauen & Mädchen ab 12 Jahren
Am 25. November, dem “Internationale Tag
gegen Gewalt an Frauen”, bieten wir einen
Selbstverteidigungs-Workshop für Frauen
und Mädchen ab 12 Jahre an. 

Der Workshop beinhaltet Übungen zur
Selbstbehauptung, die in Rollenspielen
geübt werden. Wir setzen unsere Körper in
Form von Stimme, Gestik und Mimik ein und
erlernen einfache Selbstverteidigungs-
techniken. 

Geleitete wird der Workshop von Frank
Weinert, der nicht nur unser Küster ist,
sondern auch deutsche Kampfsport-
geschichte geschrieben hat. Als 33-facher
Europa- und 27-facher Weltmeister kämpfte
er gegen die besten Kickboxer, Taekwondo-
und Ju-Jitsu-Kämpfer und ist auch heute
noch Kampfsporttrainer.

NINE STEPS Brassband zu Gast in der
Stephanuskirche
Seit 2016 haben die NINE STEPS in der
Stephanuskirche ihre „Heimat“. 

Dass die Band nicht nur im Probemodus
spielt, sondern die Bühne samt Publikum
sucht, zeigen die inzwischen mehr als 50
öffentlichen Auftritte und Gigs in Köln und
Umgebung – auch auf unseren letzen beiden
Gemeindefesten. 

In der Stephanuskirche wird die Band erneut
am 17. November um 17:00h das Publikum
mit jazzigem Rhythm & Blues erfreuen.
Präsentiert wir ein Programm bestehend aus
eigenen Kompositionen aus dem Bereich des
Blues, Swing, Funk und Soul. Der Eintritt ist
frei; die Band freut sich auf einen gut
gefüllten Hut! 

Infos zur Band und ihren Auftritten finden
sich auf der Website: www.ninesteps.de.

Aus dem Veranstaltungsprogramm 13



Winter of Change
Gegen Ende des Winters mit dem nahenden
Frühling soll es in unseren Gesprächen um
Veränderung, Wandel und Neubeginn
gehen. 

Wir schauen, was an Ballast abgeworfen
werden kann und was wert ist, in den
Rucksack für unsere Lebensreise gepackt zu
werden. 

Das Format ist mittlerweile bewährt: Erst die
offene Gesprächsrunde und anschließend
bleiben wir bei Laugengebäck und einem
Glas Wein zusammen. Wer will.

Ich freue mich, wieder dazu einzuladen und
bin gespannt auf die Impulse, die wir uns
gegenseitig mitgeben. 

Pfarrerin Grit de Boer

Zukunftsbildtag

Am 25. Januar 2025 laden wir nun sechs
Gemeindemitglieder von 9:30h-17:00h zum
Zukunftsbildtag in unser Gemeindezen-
trum ein, um ihr eigenes Zukunftsbild zu
entwerfen. Die Teilnahme kostet lediglich ein
ausführliches Feedback im Nachgang.

Interessierte können sich per E-Mail unter
niehl-riehl@ekir.de anmelden.

Fotoausstellung LICHT eröffnet
Die im September eröffnete Fotoausstellung
ist noch bis zum 1. Advent im Gemeinde-
zentrum zu besichtigen.

14 Aus dem Veranstaltungsprogramm
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Gemeindezentrum | Brehmstraße 4-6 (Riehl)
DI   10:00h
DI   19:00h    
                                        
MI  15:00h
DO 15:00h (14-tägig)                          
DO 15:30h (1. + 3. des Monats)        

Sozial-Betriebe-Köln (SBK)  | Boltensternstraße 16 (Riehl)
MO 14:30h (3. des Monats)               
DI    15:00h (wöchentlich)                                      
FR   14:30h (1. + 3. des Monats)   

Pfarrraum kath. St. Clemens | Friedrich-Karl-Straße 222 (Niehl)
DO 14:30h    

                             

Feiern in der Gemeinde
Dreimal im Jahr laden wir die Geburtstagskinder
unserer Gemeinde zu einer großen Geburtstagsfeier
in die Stephanuskirche ein. Die Veranstaltung am
Valentinstag 2025 ist für alle Jubilarinnen und Jubilare
seit dem 11. Oktober 2024 gedacht.

Dazu kommt die große Seniorenweihnachtsfeier, in
diesem Jahr am Nikolaustag.

Bei Kaffee, Kuchen und einem bunten Programm wollen
wir (euch) gemeinsam feiern.        

Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung (gerne
mit einer Begleitperson) über unser Gemeindebüro.
Telefon: 02 21 / 76 63 33 - Sie können jederzeit eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Gruppen & Kreise  Regelmäßige Angebote in der Gemeinde 15

Krabbelgruppe
Chorprobe gemischter
Erwachsenenchor
offenes Gemeinde-Café
Chorprobe ALTE STIMMEN      
Frauenkreis   

Spiel, Spaß & Unterhaltung
Abendmahlgottesdienst            
Simeonkreis                               

Seniorenkreis                          

großer Gemeinderaum
Stephanuskirche

kleiner Gemeinderaum
Stephanuskirche
kleiner Gemeinderaum   

Haus F | EG links
Haus F | EG links            
Haus F | EG links                             

Pfarrraum              



Veranstaltung | Ort
Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit
Kinderkirche | Stephanuskirche | großer Gemeinderaum
Rebekka Cuhls & Gabriele Gölz

Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer

Gottesdienst mit Konfirmand*innen | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag | St. Engelbert
Pfarrer Uwe Rescheleit | Diakon Dirk Küffen

Gedenkgottesdienst am Ewigkeitssonntag | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Gottesdienst zum 1. Advent mit Amtseinführung von
Kirchenmusiker Leo Wildauer | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit
Kinderkirche | Stephanuskirche | großer Gemeinderaum
Gabriele Gölz | Abschied Rebekka Cuhls aus der Kinderkirche

Gottesdienst zum 2. Advent mit KU2025 | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar Elias Mögling

Gottesdienst zum 3. Advent | Stephanuskirche
Pfarrerin i. R. Bettina Kurbjeweit

Gottesdienst zum 4. Advent | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Weihnachtsgottesdienst | SBK (Raum folgt)
Pfarrer Uwe Rescheleit
Kinder-Christvesper | Stephanuskirche
Vikar Elias Mögling | Gabriele Gölz
Christvesper | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer
Spätgottesdienst bei Kerzenschein | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

November
Sonntag, 03.11.2024

Sonntag, 10.11.2024

Sonntag, 17.11.2024

Mittwoch, 20.11.2024
Buß- und Bettag

Sonntag, 24.11.2024
Ewigkeitssonntag 
Dezember
Sonntag, 01.12.2024
1. Advent 

Sonntag, 08.12.2024
2. Advent

Sonntag, 15.12.2024
3. Advent

Sonntag, 22.12.2024
4. Advent

Dienstag, 24.12.2024
Heiligabend

Gottesdienstplan                                November - Dezember 202416
Zeit

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:30h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

15:00h

16:00h

18:00h

23:00h



Dezember 2024 - Februar 2025                           Gottesdienstplan 17
Dezember
Mittwoch, 25.12. 2024
1. Weihnachtstag

Sonntag, 29.12.2024

Dienstag, 31.12.2024

Januar
Sonntag, 05.01.2025

Sonntag, 12.01.2025

Sonntag, 19.01.2025

Sonntag, 26.01.2025

Februar
Sonntag, 02.02.2025

Sonntag, 09.02.2025

Sonntag, 16.02.2025

Sonntag, 23.02.2025

Zeit
11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

11:00h

Veranstaltung | Ort
Wünsch-dir-was Weihnachtsliedersingen | Stephanuskirche 
Pfarrerin Grit de Boer

Gottesdienst | Stephanuskirche 
Vikar Elias Mögling

Altjahresabend-Gottesdienst mit Abendmahl | Stephanuskirche 
Pfarrerin Grit de Boer

Gottesdienst | Stephanuskirche 
Pfarrer i. R. Manfred Döring
Kinderkirche | Stephanuskirche | großer Gemeinderaum
Gabriele Gölz

Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Gottesdienst mit Konfirmand*innen | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar Elias Mögling

Gottesdienst mit Abendmahl | Stephanuskirche
Pfarrerin i. R. Bettina Kurbjeweit

Gottesdienst | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit
Kinderkirche | Stephanuskirche | großer Gemeinderaum
Gabriele Gölz

Gottesdienst | Stephanuskirche
Vikar Elias Mögling

Gottesdienst mit Konfirmand*innen | Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit

Gottesdienst  mit Abendmahl | Stephanuskirche
Pfarrerin Grit de Boer

Etwaige Änderungen entnehmt bitte unserer Homepage 
www.ev-kirche-niehl-riehl.de



Veranstaltung | Ort
Frauentag: Licht im Dunkeln. | Gemeindezentrum Brehmstraße
Gabriele Gölz | Barbara Strupp-Müller

Hobbymarkt | Gemeindezentrum Brehmstraße
Hobbymarkt | Gemeindezentrum Brehmstraße
LUST ZU SINGEN Chorkonzert | Stephanuskirche
Erwachsenenchor der Gemeinde | Chor Ton in Takt

St. Martins-Singen | Kirchplatz vor der Stephanuskirche
Pfarrer Uwe Rescheleit | Musiker

10 Jahre Runder Tisch Riehl | großer Gemeinderaum
Runder Tisch Riehl

Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar Elias Mögling | Teamer*innen

Konzert: Nine Steps Brassband| Stephanuskirche
Nine Steps Brassband

OrangeDays: Die Stephanuskirche leuchtet orange
Selbstverteidigungs-Workshop (Frauen) | großer Gemeinderaum
Frank Weinert

Singen im Advent | Kirchplatz vor der Stephanuskirche

Senioren-Weihnachtsfeier | Stephanuskirche
Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar Elias Mögling | Teamer*innen

Singen im Advent | Kirchplatz vor der Stephanuskirche

Singen im Advent | Kirchplatz vor der Stephanuskirche

Weihnachtslieder-Singen mit den ALTEN STIMMEN | Stephanusk.
Experimentalchor ALTE STIMMEN

 Veranstaltungskalender                 November - Dezember 202418
Zeit

14:30h

12:00-
18:00h
19:00h

17:00h

19:00h

18:00h

09:00-
14:00h

17:00h

17:00h
18:00h

18:30h

14:00h
18:00h

09:00-
14:00h

18:30h

18:30h

15:00h

November
Samstag, 02.11.2024

Samstag, 09.11.2024
Sonntag, 10.11.2024

Montag, 11.11.2024

Donnerstag, 14.11.2024

Freitag, 15.11.2024

Samstag, 16.11.2024

Sonntag, 17.11.2024

Montag, 25.11.2024

Dezember
Dienstag, 03.12.2024

Freitag, 06.12.2024

Samstag, 07.12.2024

Dienstag, 10.12.2024

Dienstag, 17.12.2024

Donnerstag, 19.12.2024



Veranstaltung | Ort
Ehrenamtstag | Gemeindezentrum Brehmstraße

Informationsen zum Lekotrendienst | kleiner Gemeinderaum
Pfarrer Uwe Rescheleit

Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | Vikar Elias Mögling | Teamer*innen

Zukunftsbildtag | großer Gemeinderaum
Coach und Berater Uwe Helms

Besuchsdiensttreffen | kleiner Gemeinderaum
Leitung: Pfarrer Uwe Rescheleit

Ge sprächsrunde “Winter of Change” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Ge sprächsrunde “Winter of Change” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Geburtstagsfeier in der Gemeinde | Stephanuskirche
Jugendabend | Jugendraum im Untergeschoss
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Projekt: Konfirmation2025 | Gemeindezentrum alle Räume
Pfarrer Uwe Rescheleit | KU-Teamer*innen

Ge sprächsrunde “Winter of Change” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Ge sprächsrunde “Winter of Change” | großer Gemeinderaum
Pfarrerin Grit de Boer

Zeit
18:00h

12:00h

18:00h

09:00-
14:00h

09:30-
17:00h

18:00h

18:30h

18:30h

16:00h
18:00h

09:00-
14:00h

18:30h

18:30h

Januar - Februar 2025                              Veranstaltungskalender 19
Januar
Freitag, 10.01.2025

Sonntag, 12.01.2025

Freitag, 17.01.2025

Samstag, 18.01.2025

Samstag, 25.01.2025

Donnerstag, 30.01.2025

Februar
Montag, 03.02.2025

Montag, 10.02.2025

Freitag, 14.02.2025

Samstag, 15.02.2025

Montag, 17.02.2025

Montag, 24.02.2025

Etwaige Änderungen und aktuelle Termine entnehmt bitte unserer Homepage 
www.ev-kirche-niehl-riehl.de



Musik tut gut!
Mit diesem Thema beschäftigten sich die
Kinder der Kinderkirche am 1. September,
und natürlich wurde viel gesungen und
musiziert. 

Das Lied „Du machst mich groß, Gott, bei dir
bin ich groß“ wurde gesungen und für den
Gottesdienst am Gemeindefest geübt,
ebenso wie das Lied „Singt Gott unserm
Herrn, singt ihm neue Lieder“, zu dem die
Kinder mit Instrumenten eine Begleitung
gespielt haben. 

Auch Kazoos wurden gebastelt, ein kleines
Instrument, das die eigene Singstimme zum
Vibrieren bringt.

Die Geschichte aus der Bibel von König Saul,
der in seiner Depression vom jungen David
durch Musik auf der Harfe besänftigt wird,
wurde anschaulich erzählt, und es wurde
deutlich und sinnlich erfahrbar:
Musik tut gut!

Habt ihr auch Lust, zur Kinderkirche zu
kommen? 

Sie findet (außer in den Ferien) immer am
ersten Sonntag im Monat statt und beginnt
um 11:00 Uhr im Hauptgottesdienst, aus
dem wir feierlich mit einer Kerze in den
Gemeinderaum hinübergehen.

Die nächsten Termine sind:
3. November 2024
1. Dezember 2024
5. Januar 2025
2. Februar 2025

Leider wird Rebekka Cuhls ab Januar 2025
aus Zeitgründen nicht mehr ehrenamtlich im
Team der Kinderkirche mitwirken. Wir
verabschieden sie am 01.12. aus der Kinder-
kircharbeit und danken ihr an dieser Stelle
schon für ihr Engagement für unsere Kinder-
kirche, die sie mit großer Sorgfalt und vielen
kreativen Ideen mitgestaltet hat!

20 Aus der Kinderkirche



Mit der vorhandenen Grundausstattung
wollen wir im November mit monatlich
stattfindenden Jugendabende starten. Die
Türen des Jugendraums öffnen sich jeweils
an einem Freitag um 18:00h für unsere
Teamer*innen, unsere akutellen und
ehemaligen Konfirmand*innen, deren
Freundinnen & Freunde und alle die Lust
haben, unsere Kirche als “ihr Haus” zu
erleben und selber mit Leben zu füllen,
öffnen.

Kommt vorbei zum Spielen, Quatschen,
Chillen. Bringt eine Freundin mit, einen
Freund, eine Klassenkameradin oder eure
Nachbarn. 

Schaut einfach vorbei. Elias Mögling oder
Uwe Rescheleit heißen euch herzlich
willkommen.

Jugendabend! Jetzt legen wir los!
Unser Vikar Elias Mögling hat in den
vergangenen Monaten mit den im Sommer
konfirmierten Jugendlichen und den Konfi--
Teamer*innen den neuen Jugendraum im
Untergeschoss des Gemeindezentrums
geplant. Detailliert wurde überlegt, was die
Jugendlichen benötigen, um sich in ihrem
Raum wohlzufühlen.

Sofas, Sitzsäcke, Decken und Kissen zum
Chillen wurden daraufhin ebenso ange-
schafft wie ein Regal und Tisch & Stühle.

Eine Tischtennisplatte, ein Kicker und einige
Gesellschaftsspiele waren zudem bereits
vorhanden. 

Ein paar Dinge fehlen natürlich noch (z. B.
weitere Gesellschaftsspiele). Gerne nehmen
wir Spenden entgegen. Fragt einfach im
Gemeindebüro nach, ob das, was ihr
anbieten könnt, noch benötigt wird.

Aus der Jugendarbeit 21



Oben angekommen haben wir zu Mittag
gegessen. Anschließend sind wir in unsere
Zimmer gegangen und haben uns
eingerichtet. Nach einer Mittagspause
haben wir uns draußen auf einer Wiese für
eine Besprechung getroffen. Dort haben wir
darüber gesprochen, was uns im Projekt:
Konfirmation2025 erwarten wird und uns
vorgestellt. Dann durften wir uns auf dem
Gelände frei bewegen. 

Vorab, die Konfirmationsfahrt hat sehr
viel Spaß gemacht!
Nachdem wir uns am Donnerstag leicht
verspätet am Kölner Hauptbahnhof getroffen
haben, sind wir rund eine Stunde nach
Wuppertal gefahren. 

Unsere Jugendherberge Wuppertal-Barmen
lag auf einem Berg, den wir dann erstmal 15
Minuten hochlaufen mussten. 

 

22 Projekt: Konfirmation2025



Nachher haben wir zu Abend gegessen und
anschließend selbstgeschriebene Gebete
gebetet. 

Freitag morgens haben wir gefrühstückt und
uns dann fertig gemacht, um nach
Wuppertal in die Stadt zu laufen. 

Wir waren in drei Gruppen aufgeteilt. Diese
Gruppen hatten jeweils 2-3 Teamer. Unsere
öffentlichen Verkehrsmittel, mit denen wir
von A nach B kamen, waren der Bus und die
Schwebebahn. 

In der Stadt haben wir uns zuerst eine
Synagoge angesehen sowie die Gemarker
Kirche. 

Anschließend waren wir in der Stadt
unterwegs. Wir haben uns aufgeteilt und
sind in Supermärkte etc. gegangen. 

Am Nachmittag sind wir mit dem Bus auf
den Heiligen Berg gefahren. Dort haben wir
uns die Kirchliche Hochschule, das Seminar
für pastorale Ausbildung der Vikarinnen
und Vikare und die landeskirchliche
Bibliothek angeschaut. 

Dann sind wir runter durch einen
botanischen Garten zur Schwebebahn
gelaufen. 

Am Abend haben wir uns nochmal alle in
der Jugendherberge getroffen. 

An unserem letzten Tag haben wir nur noch
gepackt und die Jugendherberge verlassen.
Dann ging es für uns den ganzen Berg
wieder runter. Am Bahnhof haben wir kurz
gewartet und sind dann eine Stunde zurück
nach Köln gefahren.

Theo Vogt

Projekt: Konfirmation2025 23



Am ersten Regentag seit Wochen unter-
nahmen wir Anfang September unsere
jährliche Gemeindefahrt für Senior*innen.
Unser Ziel war das pittoreske Monschau. 

Auf der Hinfahrt bekamen wir eine kurze,
aber feine Zusammenfassung der Geschichte
und Sehenswürdigkeiten des Ortes durch
Walter Classen. So konnten wir nach der
Ankunft durch die Straßen spazieren und die
Stadt auf uns wirken lassen. 

Für manche Mitreisende mit Rollator waren
die Kopfsteine ein schwieriges Pflaster, aber
mit gegenseitiger Unterstützung konnte das
auch bewältigt werden. Selbst der Regen
hörte am Mittag auf. 

Wie üblich kam auch das leiblich Wohl nicht
zur kurz: Auf der glasüberdachten Terrasse
des Lütticher Hofes, über der rauschenden
Rur haben wir ein leckeres Mittagessen zu
uns genommen. 

Vor der Heimfahrt haben wir uns zudem mit  
üppigen Tortenstücke im stilvollen Café der
Glashütte Monschau gestärkt. 

24 Aus der Seniorenarbeit 



Alle Griffe müssen sitzen und schnell
erfolgen, da das glühende Glas rasch
erkaltet. 

Mutige Teilnehmer*innen durften sich
sogar selber am Glasblasen versuchen.

In Erinnerung bleibt ein schöner Tag in
netter Gesellschaft, mit vielen neuen
Eindrücken und guten Gesprächen. Am
Ende konnten wir uns nur noch ganz
herzlich bei dem Organisationsteam
bedanken!

Grit de Boer + Ursula Kutz
PS: 
Eine Buchempfehlung zu der Fahrt ist der
lesenswerte und interessante Roman von
Steffen Kopetzky „Monschau“. Er hat einen
Pestausbruch, den es 1962 tatsächlich dort
gab, verarbeitet. Das Buch ist 2021
erschienen, und es ist spannend zu lesen,
wie auch damals Quarantäne und
Lockdown in den Alltag der Menschen
eingriffen.

Der Höhepunkt des Ausflugs war aber ein
Besuch in der berühmten Glashütte. Dort
haben wir fasziniert einem Glasbläser
zugeschaut. 

Vor unseren Augen stellte er mit präzisen
Bewegungen und Einsatz von Werkzeugen
zuerst Tiere und später große Objekte wie
Vasen und eine Obstschale her. 

Seniorenfahrt nach Monschau 25



Ehrenamtstag
Im Januar hatten wir zum 1. Ehrenamtstag
der fusionierten Ev. Kirchengemeinde Niehl-
Riehl eingeladen. Über 30 Menschen sind
unserer Einladung gefolgt, und wir haben
einen wunderbaren Abend miteinander
verbracht.

Ein Grund mehr auch im Jahr 2025 unseren
Ehrenamtlichen mit einem bunten Abend zu
danken!

Wir laden alle ein, die uns regelmäßig oder
unregelmäßig durch die Leitung von
Gruppen oder Kreisen, durch Unterstützung
im Gottesdienst, beim Gemeinde-Café, bei
Geburtstags- oder Weihnachtsfeiern, beim
Konfi-Frühstück oder beim Gemeindefest
geholfen haben. Ihr haltet unsere Gemeinde
am Laufen und dafür danken wir euch von
Herzen! 

Der Frauentag geht in die 3. Runde!
Der zweite Frauentag in diesem Jahr findet
am 02. November statt. Unter dem Motto
“Licht im Dunkeln: was gibt uns Hoffnung?”
werden wir uns im Gemeindezentrum
zusammenfinden und uns auf die Suche
nach unseren Hoffnungsspendern machen. 

Wir beginnen um 14:30h und beschließen
den Tag mit einem gemeinsamen Abend-
essen.
 
Dazu laden ein: 
Gabriele Gölz und Barbara Strupp-Müller

PS:
Merkt euch gerne auch schon den nächsten
Termin vor. Am 08. März 2025 machen wir
“Frühjahrsputz für die Seele” - dann auch
wieder mit Pfarrerin Grit de Boer.

26 Aus der Frauenarbeit | Aus dem Ehrenamt
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Petrus heißt Stein oder Fels. Das haben wir bedacht, als der marmorne Altar der Niehler
Petrikirche im Frühsommer in die Riehler Stephanuskirche einzog und sich dort ganz
wunderbar einfügte.

Aus der Petrikirche kommt jetzt auch der schwere Zylinder aus Marmor, der die neue Kanzel
trägt. Weil das Wort von Jesus von Nazareth auch Tragkraft hat. Wie ein Fels, auf dem gebaut
werden kann. 

Früher wurde an diesem Stein getauft. Dem Wort von der Auferstehung schenken wir
Glauben, auch dafür steht der Stein. 

Als Symbol für die Unvergänglichkeit, für die Wahrheit Gottes. Verbum Dei manet in
Aeternum. Die Gemeinde nimmt jetzt Platz in einem Raum zwischen Kanzel und Orgel. 
Zwischen Wort und Klang. Große Freude! 

Statten Sie gerne der neuen Kanzel Ihren Besuch ab! Gemeinsam mit dem Altar bildet sie ein
Ensemble, das wie für den Kirchraum der Stephanuskirche gemacht scheint.

Herzlich, Ihr Pfarrer Uwe Rescheleit

Noch ein Umzug aus der Petri- in die Stephanuskirche 27



Der Frauentag geht in die 3. Runde!
Der zweite Frauentag in diesem Jahr - und der dritte insgesamt - findet am 02. November
statt. Unter dem Motto “Licht im Dunkeln: was gibt uns Hoffnung?” werden wir uns im
Gemeindezentrum in der Brehmstraße zusammenfinden und uns auf die Suche nach
unseren Hoffnungsspendern machen. 

Wir beginnen um 14:30h und beschließen den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen.
 

Dazu laden ein: 
Gabriele Gölz und Barbara Strupp-Müller

PS:
Merkt euch gerne auch schon den nächsten Termin vor. Am 08. März 2025 machen wir
“Frühjahrsputz für die Seele” - dann auch wieder mit Grit de Boer.

Gott segne und behüte Euch in diesen
Wochen! Gottes heiliger Geist leuchte Eure
Wege aus! 
Kommt gut hinein in das neue Jahr 2024! 
Friede sei mit Euch.

Herzlich, Euer
Uwe Rescheleit, Pfarrer

28 Eindrücke vom Gemeindefest 2024



Das war unser Gemeindefest

Petrus heißt Stein oder Fels. Das haben wir bedacht, als der marmorne Altar der Niehler
Petrikirche im Frühsommer in die Riehler Stephanuskirche einzog und sich dort ganz
wunderbar einfügte.

Aus der Petrikirche kommt jetzt auch der schwere Zylinder aus Marmor, der die neue Kanzel
trägt. Weil das Wort von Jesus von Nazareth auch Tragkraft hat. Wie ein Fels, auf dem gebaut
werden kann. 

Früher wurde an diesem Stein getauft. Dem Wort von der Auferstehung schenken wir
Glauben, auch dafür steht der Stein. 

Als Symbol für die Unvergänglichkeit, für die Wahrheit Gottes. Verbum Dei manet in
Aeternum. Die Gemeinde nimmt jetzt Platz in einem Raum zwischen Kanzel und Orgel. 
Zwischen Wort und Klang. Große Freude! 

Statten Sie gerne der neuen Kanzel Ihren Besuch ab! Gemeinsam mit dem Altar bildet sie ein
Ensemble, das wie für den Kirchraum der Stephanuskirche gemacht scheint.

Herzlich, Ihr Pfarrer Uwe Rescheleit

jfslgfjsdlfjslfjsdljslfjlfjlsdjflsjf
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Kontakt zur
Ev. Kirchengemeinde Köln Niehl-Riehl

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mittwoch und Donnerstag von 9:00-12:00h (und nach Vereinbarung)

Telefonische Erreichbarkeit des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9:00-12:00h

Aktuelle Termine, Informationen und Newsletteranmeldung hier:
www.ev-kirche-niehl-riehl.de

Stephanuskirche & Gemeindezentrum
Brehmstr. 4-6

50735 Köln

Pfarrerin Grit de Boer
grit.de_boer@ekir.de
01 76 / 92 22 40 72

Pfarrer Uwe Rescheleit
uwe.rescheleit.1@ekir.de

01 77 / 4 19 47 83

@evangelischinkoeln@evangelischinkoeln

Pfarrpersonen
Vikar Elias Mögling

elias.moegling@ekir.de
01 51 / 29 07 36 12

Küster
Frank Weinert
frank.weinert@ekir.de
01 52 / 57 18 56 54

Seniorenarbeit
Dorothee Agena

dorothee.agena@ekir.de
01 57 / 57 18 56 54

Kirchenmusik
Leo Wildauer

leo.wildauer@ekir.de

Gemeindesekretärin
Henrike Berg

niehl-riehl@ekir.de
02 21 / 766 333


